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Presseeinladung 
 
30 JAHRE MAUERFALL UND DEUTSCHE EINHEIT 
WELCHE MORALISCH-ETHISCHEN 
MASSSTÄBE BRAUCHEN WIR HEUTE? 
 
Podiumsdiskussion 
 
Mittwoch, 30. Oktober 2019, 19.00–21.00 Uhr   
Evangelische Akademie Frankfurt 
Römerberg 9, 60311 Frankfurt am Main 
 
Im Rahmen dieser Veranstaltung reflektieren wir über 30 Jahre Mauerfall und die Deutsche 
Einheit, über die Erfahrungen des Zusammenwachsens und gesellschaftliche Vielfalt. 
Ausgangspunkt sind die gegenwärtigen Herausforderungen, vor denen die Demokratie steht. 
Thematisiert werden die aktuellen gesellschaftlichen Spaltungen, die Hoffnungen und 
Zukunftsängste in Ost und West und die Frage, welche Ansprüche an moralisch-ethische 
Maßstäbe sich daraus herleiten lassen, um gegenwärtige Herausforderungen zu 
bewältigen und die Zukunft zu gestalten. Reflektiert wird insbesondere auch die Rolle 
Ostdeutschlands im gesamtdeutschen Gedächtnis. 
 
Eine der Teilnehmer/innen der Podiumsdiskussion ist Marianne Birthler, geboren 1948, 
eines der bekanntesten Gesichter der Friedlichen Revolution von 1989. Ab 1990 gehörte sie 
dem Brandenburger Landtag an und war knapp zwei Jahre lang Bildungsministerin im 
Kabinett von Manfred Stolpe. 2000 wurde sie Nachfolgerin von Joachim Gauck als 
Bundesbeauftragte für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen DDR. 
 
Die jüngere Generation der von der Wende betroffenen ehemaligen DDR-Bürger/innen 
vertritt Jana Simon, geboren 1972 und bekannt als Journalistin für Die Zeit. In ihrem 
aktuellen Buch „Unter Druck: Wie Deutschland sich verändert“ (Frankfurt am Main 2019) 
beschreibt sie die Brüche im Leben verschiedener politischer Persönlichkeiten, darunter 
Alexander Gauland. Simon ist die Enkelin der Schriftstellerin Christa Wolf (1929–2011). 
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Dr. Johannes Staemmler, Jahrgang 1982, ist Mitbegründer des Netzwerks Dritte 
Generation Ost. Der Politikwissenschaftler leitet in Potsdam ein Forschungsprojekt zum 
Strukturwandel in der Lausitz. 
 
Außerdem zu Gast ist Dr. Roland Löffler, geboren 1970. Der Direktor der Sächsischen 
Landeszentrale für politische Bildung befasst sich von Dresden aus mit Demokratie-
entwicklung, politischer Bildung und Wertevermittlung. 
 
Vertreter/innen der Presse laden wir herzlich ein, in ihren Medien auf unsere Veranstaltung 
hinzuweisen und darüber zu berichten. Bitte geben Sie diese Einladung auch an interessierte 
Kolleg/innen weiter. Herzlichen Dank! 
 
Eintritt frei 
 
Mitwirkende: 
Marianne Birthler, ehem. Bundesbeauftragte für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes 
der ehemaligen DDR, Beiratsvorsitzende Evangelische Akademie zu Berlin  
Dr. Roland Löffler, Direktor Sächsische Landeszentrale für politische Bildung  
Jana Simon, Journalistin und Autorin, Die Zeit  
Dr. Johannes Staemmler, Forschungsgruppenleiter Institut für transformative Nachhaltig-
keitsforschung Potsdam 
 
Moderation und Leitung: 
Dr. Margrit Frölich 
 
Förderer: 
EKHN Stiftung 
Hessische Landeszentrale für politische Bildung 
 
Anmeldung: 
www.evangelische-akademie.de/kalender/30-jahre-mauerfall-und-deutsche-einheit/ 
 
Veranstaltungskontakt: 
Dr. Margrit Frölich, 069. 17 41 526-24, froelich@evangelische-akademie.de 


